
Bezugspreis

für Halle vierteljährlich 2,50 bei
imaliger Beſtellung 2,75 durchde Poſt 8 zweimonatlich 2

einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nr 5382 des amtl Zeit Verz

Für die Redaktion verantwortllich
Hans Paulus in Halle

ſFernſprechverbindung mit Berlin Lelpzig Magdeburg c
AnſchlußNr 176

Nr 445 Halle a d Saale Sonntag den

Saale Zeihun
Nennundzwanzigſter Jahrgang

nhJ,,,,,tteaeeee22 September

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

4

17

1895

Die Beſtellungen auf die
zwweimal täglich

m Morgen un Abend Ausgabe
erſcheinende

Baale Zeitung
für das vierte Vierteljahr bitten wir rechtzeitig zu erneuern
damit in der Zuſtellung keine Unterbrechung eintritt

Die Saagale Zeitnng bält wie bisher ihren liberalen
aber von keiner Fraktionsparole abhängigen StandpunktEin telegraphiſcher und eigener Fernſprechdienſt ermöglicht
ihr ſchnellſte Uebermittelung aller Nachrichten Der lokale und

nete Theil findet eingehende und freimüthige Be
andlung
Der Handelstheil iſt reichhaltig und umfaſſend Die Kurs

berichte der Berliner Fonds und Getreidebörſe werden
telephoniſch übermittelt und finden noch Aufnahme in die
Abend Nummer deſſelben Tages Eine monatlich zweimal
beigegebene

Verlooſungsliſte
d lich die Nummern der zur Tilgung aufgerufenen Werth
papiere

Sehr reich bedacht und ſorgfältig ausgewählt iſt der unter
haltende Theil neben gediegenem Feuilleton vertreten durch
das beſonders beliebte täglich erſcheinende

Unterhaltungsblatt der Saale Heitung
nennen wir die Landwirthſchaft Hauns wirthſchaft und
Gartenban behandelnden

Blätter fürs Haus
Eine werthvolle Bereicherung hat die Saagle Zeitung

durch die hauptſächlich mit vorzüglichem Unterhaltungsſtoff auüs
geſtattete

Sonntags Ausgabe
erhalten die in Halle früh 7 Uhr ausgetragen und nach aus
wärts mit den erſten Frühzügen verſandt wird

Ferner iſt die Saale Zeitung Publikationsorgan zahlreicherBehörden insbeſondere bringt ſie auch die Kundmachungen des

Königl Landrathsamtes des
Polizeiverwaltung der Stadt Halle für

die geſammte Geſchäftswelt aber iſt ſte
Zuſertionsorgan erſten Vanges

Der vierteljährliche Bezugspreis der Saale Zeitung beträgt
für unſere Abonnenten in Halle 2,50 Mark bei Bezug durch
die Poſt 3 Mark

Diejenigen Leſer in Halle und Giebichenſtein welche
die Saale Zeitung nicht zweimal täglich beziehen
es vielmehr bei einmaliger Zuſtellung bewenden laſſen
wollen erhalten die Morgen und Abend Ausgabe des
betreffenden Tages nachmittags durch unſere Austräger
zuſammen

Die Expedition der Saale Zeitung

Nachdruck verboten

Ahr Sohn
Berliner Bild von Viktor v Kohlenegg

Es war nach ſieben Uhr abends Die hohen ſchmutzigen
Se hnerhaufen an den Seiten des Fahrdammies ſchmolzen ſo
daß ſich ſchlammige Pfützen bildeten die unter den Tritten
der Pferde und den Rädern der Wagen hoch aufſpritzten Von
dem bewölkten Dämmerhimmel ſickerte ein feiner Sprühregen
der die Wagendächer und die Rücken der Pferde blank wuſch
Die Bürgerſteige wimmelten von Menſchen doch nur ſelten
ragte ein Schirm aus der haſtenden Menge Die vielen
Fabriken des Nordvierlels Berlins waren eben geſchloſſen
worden Aus großen Thoren ſtrömten Männer und Frauen
halbwüchſige Burſchen und Mädchen Viele eilten nach kurzem
Gruße ſchweigſam davon mit eingezogenem Genick beſonders
die älteren Frauen die unn nach des Tages Müh und Plage
ſchnell das Abendbrot rüſten und für die Kinder flicken mußten
T gar manche lief auch noch zu einer mühſamen Neben
beſchäftigung heimwärts Andere hatten es weniger eilig
die kümmerte auch der Regen nicht hier machte die Schnaps
ſlaſche noch einmal die Runde dort wurde lärmend geſchäkert
und manches rohe Wort laut belacht

Kommſt du noch einen mit trinken
Nein Gute NachtHäßliche Spottreden tönten hinter dem r Davoneilenden

her Der biß nur verächtlich blickend die aufeinander
und verlor ſich in dem Gewühle Eifrig ſpähte er um ſich
Er muſterte all die Frauen die ſich dicht in Kopf oder Shawi

in gehüllt hatten Dort nein Hier
Endlich ſah er einige zwanzig Schritte vor ch eine laukenett und ſauber glle dete den eſtalt e de Laden

Schirme eilig ausſchritt Den Ko f ünſchmiegte eine graue

ha Jm nächſten Augenblicke ſtand er neben dem

Guten Abend Fräulein
elene erwiderte leiſe den Gruß und ſchaute faſt än ſtlin als wäre es ihr peinlich da ſie von anderen mit e

aune geſehen wurde Das that ſie jedesmal ſchon r
geſeie wenn ſich Otto Selke auf dem Heimwege zu ihr

Schlechtes Wetter heute
Ja,
Aber es ſcheint endlich warm werden zu wollen

alkreiſes des Magiſtrats und der

Die politiſche Lage
Jn längſtens zwei Monaten wird der Reichstag wieder zu

ſammentreten und nicht lange darauf auch der preußiſche
Laudtag Wenn man die letzten Jahrzehnte zurückdenkt ſo
wird man ſich ſchwerlich einer Situation wie die jetzige er
innern d h der beinahe völligen Abwesenheit der Ankündigung
wichtiger Geſetzesvorlagen für die parlamentariſchen Körper
ſchaften Es gehört zu den Jnventarien der Politik und mehr
noch der taktiſchen en ihrer Betreibung daß die Re
gierung lange vor dem inn der Seſſionen Stimmung für
die Pläne zu machen ſucht mit denen ſie an die Volks
vertretungen herangehen will Für gewöhnlich weiß man ſomit
ſchon in der Ruhezeit des Hochſommers und erſt recht im
Herbſt wie das nächſte Theilſtück des politiſchen Aktions
programms beſchaffen ſein wird Diesmal herrſcht eine ab
ſolute Stille über die Regierungsabſichten und dieſe Stille
verbirgt in ihren Tiefen nicht etwa geheime Gedanken die mit
überraſchender Wirkung ans Tageslicht treten werden ſondernes ſteckt ngenſcheinneh nichts dahinter als eben ein ſtarkes

Ruhebedürfniß und ein Mangel an Jnitigtive Das iſt eine
objektive Feſtſtellung die es unberührt läßt ob das Fehlen der
Jnitiative willkommen zu heißen oder zu tadeln iſt Betrachtet
man die Bedingungen unter denen ſich gegenwärtig die Re
gierungsthätigkeit entfalten kann wofern ſie überhaupt nach
Entfaltung ihrer Kräfte ſtrebt ſo muß man wohl ſagen Es
iſt beinahe beſſer daß nichts geſchieht als daß dies oder jenes
verſucht wird wovon ja vorherzuſehen iſt daß es nicht gelingen
kann Die Regierung regiert nicht das iſt der hervorſtechendſte
Eindruck den man von unſeren Zuſtänden bekommt und ſie
kann nicht regieren weil alle Strebungen des öffentlichen Lebens
in Parteien und Wirthſchaftsrichtungen ſich dermaßen neu
traliſiren daß nur ein entſchloſſener Wille über dieſe Schwierig
keiten hinausgelangen könnte So werden die bevorſtehenden
Seſſionen wohl mit dem kleineren Tagewerke geſetzgeberiſcher
Flickarbeit befaßt vor größere politiſche Aufgaben aber nicht
geſtellt werden Man wende uns nicht ein daß der Reichs
tag ja das Bürgerliche Geſetzbuch vorgelegt bekommen wird
So bedeutſam die Aufgabe erſcheint dieſes Werk zum geſetz
geberiſchen Abſchluß zu bringen ſo fällt es doch ſeiner
ganzen Natur hach aus dem Rahmen der unmittelbaren
politiſchen des herrſchenden ſogenannten Syſtems
beraus Es ſtellt die Vollendung der fachmänniſchen Arbeit
von Jahrzehnten dar und wenn das Bürgerliche Geſetzbuch
auch ſtarke Beziehungen zum politiſchen Lebeir der Nation und

e gerade zu deſſen tiefſten und feinſten Verzweigungen hat
o gehört es wie ſelbſtverſtändlich doch nicht in die eigentliche

Tagespolitik Die einzige weſentlichere Vorlage die für den
Reichstag in Ausſicht geſtellt worden iſt betrifft die Neu
organiſation des Handwerks Aber gerade auf dieſe übrigens
noch lange nicht geſicherte weil weder durch das preußiſche
Staatsminiſterium noch den Bundesrath gutgeheißene Vorlage
trifft zu was ſich von der heutigen Regierungspolitik im all

windenden matten und mühſeligen Veſtrebens es den ver
ſchiedenſten Anſchauungen recht zu machen nirgends anzuſtoßen
die extremen Forderungen einer einzelnen Erwerbsklaſſe
mit den Bedingungen bürgerlicher Freiheit und moderner
Staatsordnung zu verſöhnen Was bisher darüber bekannt
geworden mußte nicht nur nicht befriedigen ſondern aufs
tiefſte verſtimmen Ebenſo aber geht und ſteht es mit der
ſonſtigen Regierungspolitik Man weiß überhaupt nicht wo
ſie wurzelt und worauf ſie hinaus will Die Agrarier werden
mit ihren unerfüllbaren afterfozialiſtiſchen Forderungen zurück
gewieſen und gleichzeitig als Freunde behandelt die nur für
den Augenblick ſich verirrt haben und mit Liebe und Güte auf
den rechten Weg geführt werden ſollen Die konſervative
Partei die ſich je länger ja mehr als das ärgſte Hinderniß
einer gedeihlichen Fortentwickelung unſerer Verhältniſſe heraus
ſtellt wird gleichwohl als die beſte de von Staat und
Geſellſchaft behandelt Sie behält die Führerrolle in der
Bureaukratie im Heere und bei Hofe

Die Regierung macht ganz den Eindruck als lebe ſie nach
dem übelberufenen weiland Taaffe ſchen Rezept des Durch
freſſens und Fortwurſtelns Nur die pariamentsloſe Zeit
hat die hippokratiſchen Züge des heutigen Syſtems nicht ſo
hervortreten laſſen wie ſie ſich bald zeigen werden wenn nur
erſt wieder die parlamentariſchen Tänze beginnen Das Sonder
barſte aber an den heutigen Regiernngszuſtänden iſt daß man
ihrem verantwortlichen Hauptträger dem Fürſten Hohenlohe
keineswegs Vorwürfe machen kann Der Reichskanzler und
preußiſche Miniſterpräſident hat gewiß manche ſchwere Unter
laſſung begangen aber er hat das Urtheil eines objektiv ab
wägenden Beobachters bisher nicht gerade in ſchroffer Weiſe
herausgefordert Er iſt vom Wohlwollen beſeelt und ſeine
Einſicht in die Triebfedern der politiſchen Lebensbethätigung
der Nation iſt nicht gerade zu beſtreiten Aber was ſich in
dieſer Hinſicht Gutes von ſeiner Amtsführung ſagen läßt das
wird in bedauerlicherweiſe aufgewogen durch ein Gehenlaſſen
und kompromißluſtiges Schwanken wie es wirklich noch nicht
dageweſen iſt ſeit wir das Reich haben Von jedem Partei
ſtandpunkte aus ſogar von dem einer hoffuungsloſen Minder
heit würde man es vorziehen das Syſtem Hohenlohe in ſelbſt
bewußter wenn auch ſchädlicher Einſeitigkeit walten zu ſehen
als in der jetzigen Unbeſtimmtheit und einſchläfernden Mattig
keit ſeiner Lebenserſcheinungen Man wüßte beim Hervor
kehren einer ſchroffen Tendenzpolitik doch wenigſtens wohin
die Reiſe gehen ſoll man könnte ſich einrichten im Guten wie
im Schlimmen Heute aber iſt die einzige Wirkung des fort
dauernden Schankelſpiels daß die extremen Richtungen immer

größere Gewalt über die verwirrten Gemüther ihrer Anhänger
bekommen und daß das Parteileben des feſten Mittelpunktes
entbehrt um den es in Haß und Liebe oscilliren kann So
ſchreitet die Zerſetzung des öffentlichen Geiſtes fort und in
kcte aufgelockerten Boden gedeihen die böfeſten Keime am

eſten

Kein Menſch weiß anzugeben wann und wie wir wieder zu
geordneten und überſichtlichen Verhältniſſen gelangen werden

gemeinen wie im beſonderen ſagen läßt die Berlepſch ſche Hand
werksorganiſation trägt die Züge eines ſich drehenden und

Schlimm für die Geſchäfte Wer Kohlen kauft kann nichts
anderes kanfen

Ja So plauderten ſie fort Aber dem jungen Selke
ſchien es als wenn Helene heute unruhig aufgeregt wäre
Sie antwortete oft zerſtreut und ſpähte zuweilen fürchtſam
umher als witterte ſie irgend einen Feind Doch Otto
fragte nicht
In der Nähe des Roſenthaler Thores bog Helene in einen
ſogenannten Durchgang ein Der führte über einen großen
Lagerhof in dem Kohlen aufgeſchichtet waren und Droſchken
und Kremſer ſtanden und endete in einem Hauſe der Bruunen
ſtraße Helene ſchnitt auf dieſem Wege die ſpitz zulgufende
Straßenecke ab
Unter dem hohen verwitlerten Thorbogen blieb ſie mit zu
ſammengezogenen Brauen ſtehen Gute Nacht, ſagte ſie
raſch und reichte ihm die Hand

Darf ich Sie nicht
Nein Der Vater will s nicht

mit abgewandtem Geſicht Sie ſollen ſich überhaupt nicht
mehr um mich kümmern Das kam ein wenig ziiternd von
ihren Lippen

Jn Otto hatte ſich erſt der Stolz geregt aber unn trat
er näher an das verlegene Mädchen heran Haben Sie mit
dem Vater über mich geſprochen

Ja ſo zufällig
Und tet er Jhuen alles erzählt
Jch hab ihn halt gefragt Ich wußl s ja nicht

Sie hatten mir ja nur geſagt daß er Jhre Mutter gern ge
habt hätte aber die Verhältniſſe hätten s nicht zugegeben
Und als der Vater vorgeſtern am Sonnabend zufällig von
ſeiner Jugendliebe ein paar Worte ſagte da fragte ich ihn
halt und da kam s heraus daß wir daß Sie

Und iſt er noch ſchlecht auf meine Mutter zu
e

Ja, ſagte ſie troötzig
Otto ſah ſie ernſt an daß ſie die Angen niederſchlug Und

er leidet s nicht daß wir miteinander gehen
Nein, ſagte ſie leiſe

8 a ſJch muß folgen Der Vater iſt ſtreng
da ſchwieg eine Weile Jch werd mit Jhrem Valer

en

Nein um Goties willen nicht Sie ſah ihn faſt be
ſtürzt an Er iſt ſo heftig er würde Sie

Hoffentlich So n Winter war ig ſeit Jahren nicht

Sie ſprach es kurz

Mit dem Reichstage der keine feſte Mehrheit bietet iſt nur
von Fall zu Fall zu regieren ſo aber daß das heutige Syſtem

Sei n Sie vernüuftig Es hat ja keinen ZwecC Und
nun gehen Sie gute Nacht

Nein Er zog das erglühende Mädchen ins Dunkle
und ſchlang dann wortlos den Arm um ihren Leib

O nicht
Wir haben uns lieb von Herzen lieb Und dein

Vater weiß nicht warum meine Mutter damals von ihm laſſen
mußte Glaub mir s hat ihr bald das Herz gehrochen Und
das will ich ihm ſagen jetzt gleich Jch geh mit dir

Sie wollte etwas erwidern Doch er yreßte die Lippen
auf ihren heißen Münd und küßte ihn wieder und wieder
bis ſie ſtürmiſch die Arme um ſeinen Hals legte

Daun ſchritten ſie Hand in Hand ihrem Ziele zu
Helene s Vater der alte Bartuch blickte erſtannt auf als

ſie mit ihrem VBegleiter ins Zimmer trat Sein hartes graues
Auge blieb zornig an Otto s Geſicht haften Na fragte
er grollend

Helene war blaß und ſah zu Boden Herr Sclke will dich
ſprechen Vater

hab ich dir geſagt Mädel brauſte der Alte auf
ch
Verzeihen Sie Herr Bartuch Jhre Tochter hat ihre Pflicht

ethan8 So Was wollen Sie dann alſo
San möchte mit Jhnen über meine Mutter reden Herr

artuch e

Aber ich nicht mit Jhnen Verſtanden
Das wär ungerecht
Redensarten Jch weiß was ich weiß
Sie kennen aber die Wahrheit nicht Meine Mutter hat

nicht anders handeln können Sie hat bis zur Verzweiflung
drum gelitten daß ſie Er ſuchte nach Worten

Der Meiſter ſah ihn forſchend an dann rieb er ſich die
breite eckige Stirn Unſinn Unſinn Warum mußte
ſie denn Keine Spuxr Dann hätte ſie mir s ja
ſagen können Unſinn Der andere verdiente eben
mehr als ich hatte ne beſſere Zuknnft Wer kennt ſich mit
den Weibern aus

Das iſt nicht wahr ſagte Otio nachdrücklich Meine
Mutter thal s um ihren Vater vorm Elend und vor der
Schande zu bewahren Ja

Was
Sie wiſſen eben nicht was vorher vorgegangen iſt Und

ich weiß es wär billig wenn Sie mit mir drüber redeten
Was ſchadete das Helene fragte er leiſe und legte dieHand auf Pr Arm Wär s Jhnen leid um mich Herr Bartuch Sie haben meine Mutter ohne Grund

gehöhnt, ſetzte er leiſer hinzu
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Tabakſteuer welche nur auf Cigarren von über 6 Pf Ver

gerade den Parteien entgegenkommen muß die die Grundlagen
unſerer Zuſtände am ernſteſten bedrohen vor allem alſo den
immer noch demagogiſch geleiteten Konſervativen Jm preu
Se Landtage zwingt ebenfalls die Rechte dieſem ſchwachen
Syſtem ihren Willen auf oder hält es wenigſtens davon ab
eine fruchtbringende Reformthätigkeit mit Umgehung der
konſervativen Lärmmacher Pfründen und Würdenbeſitzer zu
entfalten Unſere geſammte innere Politik iſt auf den Ton
der häßlichſten Disharmonie geſtiumt Beinahe wünſcht man

ch irgend ein klärendes Ereigniß irgend einen großen Zu
ammenſtoß im Kampfe um e der politiſchen
reiheit und der wirthſchaftlichen Strömungen damit dies

Chaos mit ſeinem trüben Durcheinander von Feſtem und
Flüſſigem ſich endlich wieder ſcheide und ſo oder ſo einem

gen Boden Platz mache auf den der Fuß wenigſtens trelen
ann Heute trifft er überall auf s Leere

Deutſches Reich
Böckel über Hammerſtein und Stöcker

Die antiſemitiſche Volkspartei hielt am Freitag in
Berlin eine öffentliche Verſammlung ab in welcher der Abg
Böckel über den Fall Hammerſtein referirte Der Redner
betonte daß es ihm nicht in den Sinn komme für die Thaten
Hammerſtein s die ganze konſervative Partei verantwortlich zu
machen Hammerſtein ſei aber der Thpus einer ganzen Reihe
von Perſonen welche in der Politik das große Wort führen
und ſich ſtellen als ſeien ſie vom Himmel geſandt um über
Religion Sitte und Ordnung zu wachen Hammerſtein habe
geradezu ſyſtematiſch das politiſche Leben vergiftet Hammerſtein
und ſeine Freunde denen ſich der Hofprediger Stöcker würdig
anreihe hätten das Cliquenweſen und Jntrignantenthum ge
züchtet Dieſe Cliage habe jahrelang mit unlanteren Mitteln
gearbeitet und die Sozialdemokratie diente nur als ein Schreck
geſpenſt um zwiſchen Fürſt und Volk die Gegenſätze immer
mehr zuzuſpitzen Er Böckel habe im Jahre 1884 eine
Unterredung mit Hammerſtein gehabt in welcher letzterer ſeine
Böckel s Kraft ſür den Dienſt der Kreuzzeitungspartei haben

wollte Als er ablehnte ſei er von einem treuen Freunde in
der Krenuzzeitung wegen Majeſtätsbeleidignug denunzirt worden
Das würdige Gegenſtück zu Hammerſtein ſei Stöcker anch
einer von denen die anders reden und ſchreiben als ſie handeln
und denken Der Dritte im Bunde ſei der antifemitiſche Ab

ne Zimmermann Das Trinumvirat Hammerſtein
töcker Zimmermaun ſei noch ſchlimmer als die Jnden welche

wenigſtens ihre eigenen Stammesgenofſen nicht betrügen
Wenn ſich ſolche Charaltere in der Politik breit machen
könne das Volk kein Vertrauen mehr haben Dieſes
Jntriguantenthum ſei zehnmal gefährlicher als alle Sozial
demokraten und Anarchiſten Ja der Abg Hammerſtein und
Konſorten ſeien die wahren Auagrchiſten Jn der Debatte ver
wahrte ſich der anweſende Anarchiſt Dietz unter großer

der Verſammlung ganz entſchieden dagegen die
ammerſtein und Stöcker als Genoſſen anzuerkennen

Die Kreuzzeitung und die Tabakſteuer
Die Kreuzzeitung erklärt daß ſie einer eveninellen

kaufswerth gelegt würde ſympathiſch gegenüberſtehe Dieſe
Erklärung bedeutet daß die Kreuzzeitung in der Frage der
Tabakſtener einen Umfall erleidet Bisher ging die Krenz
Wenn gegen alle Tabakſtenern ſtramm ins Zeug Warum
Weil ihr Chefredacktenr der verfloſſene Herr v Hammerſtein
in einem weſtfälifchen Kreiſe mit ſtarker Tabakinduſtrie in den

den Stimmen der Tabgkarbeiter keinen Gebrauch mehr machen
kann und der jetzige Chefredacteur der Krenzzeitung auch
nicht kann letztere ja nunmehr in die Reihe der Feinde
der Tabakinduſtrie ſtellen

Deutſch ja paniſcher Handelsvertrag
Die Deutſche von Kommiſſionsrath Pindter

ſchreibt Beunruhigenden Nachrichten über die einen Handels
vertrag bezweckenden Verhandlungen zwiſchen
Deutſchland und Japan gegenüber hören wir von kompe
tenter Seite daß die Ausſichten für das Zuſtandekommen
eines ſolchen Vertrages durchaus nicht ung erſcheinen

Die Annahme daß Japan den Vertragsabſchluß zu verhindern
geneigt ſei gilt in den betheiligten Kreiſen für völlig aus
geſchloffen

Verſchiedene Mittheilungen
Der Poſt zufolge iſt Hauptmann v Natzmer zum Ober

7 der oſt afrikaniſchen Schutztruppe ernannt
orden

Dem Reichsauzeiger zufolge begab ſich zur Unterſuchung
des Eiſenbahnunglücks auf der Station Oederan der
Vorktragende Rath im Reichs Eiſenbahnamt Semmler
am Freitag an Ort und Stelle

Die Statiſtiſche Korreſpondenz beziffert die Ernte
ausſichten für Mitte September Kartoffeln 2,8 Klee 2,9
Wieſen 2,9 Für den Stand der jungen Saaten ſind angegeben
Weizen 2,8 Winterſpelz 2,7 Winterroggen 2,8 Klee 2,9 Der
Ernteertrag für Winterroggen wird auf 1302 für Sommerroggen
auf 854 kg pro Hektar beziffert Es bedeuten 1 ſehr gut 2 gut
3 mittel 4 gering 5 ſehr gering

Das Berliner Tageblatt ſchreibt Der Beſchluß der Au
klagekammer durch welche die Klage des Herrn von Kotze
zurückgewieſen wurde iſt am 18 September dem Vertreter des
Herrn von Schrader übermittelt worden Gleichzeitig erfahren
wir daß Herr von Schrader den Einwand der Verjährung weder
direkt noch durch ſeinen Anwalt hat erheben laſſen daß vielmehr
das Gericht ſelbſt nach Prüfung der Sachlage von amtswegen
zur Annahme der Verjährung gelangt iſt Nunmehr ſteht Herrn
von Kotze gegen dieſen Beſchluß der Anklagekammer das Recht
der Reviſion zu

Die Kreuzztg zleht aus den Wahlerfolgen in Oels
e den Schluß daß nur die Vertretung entſchieden er Richtung der konfervativen Partei das Vertrauen
der Wähler ſichere Die guten Rathſchläge der Hamburger
Nachrichten die extremen Elemente abzuſchütteln fordern eine
Unmöglichkeit was bliebe denn noch nach Abſtoßung dieſer
ſogen Extremen von der konſervativen Partei übrig ſo fragt die
Kreuzztg was die Nationalliberalen veranlaſſen könnte ein

Kartell mit den Konſervativen einzugehen

Zum ſozialdemokratiſchen Parteitag in Breslau
haben die berliner Genoſſen und Genoſſinnen 14 Delegirte ge
wählt darunter auch den Privatdozenten Dr Leo Arons Der
Antrag eine Genoſſin zu delegiren was bei früheren Parteitagen
geſchehen war wurde abgelehnt

Einen ſtürmiſchen Verkauf nahm eine am Freitag ſtattge
fundene zahlreich beſuchte Verſammlung der ſozialdemo
kratiſchen Gaſtwirthe Berlins Grund hierzu bot die
Thatſache daß fünf Mitglieder des Vereins der ſozialdemo
kratiſchen Gaſtwirthe am Sedantage illuminirt hatten Es
wurde folgende Reſolution angenommen

Kollegen denen nachgewiefen wird daß ſie oder ihre Kinder
ſich an patriotiſchen Veranſtaltungen betheiligt haben werden

S dieſer Geſinuungsflunkerei auß dem Verein aus
geſchloſſen

Der Streik der berliner Sattler der Militäreffekten
branche iſt beendet nachdem eine Einigung zwiſchen beiden
Parteien erzielt iſt

Reichstag gewählt worden war Da Hammerſtein nun von

Ausland
Frankreich Zwiſchen den Miniſtern des Krieges

der Marine und der Kolonien iſt ein Konflikt aus
gebrochen da alle drei ſich gegenſeitig die Verantwortung für
die Kataſtrophe in Madagaskar zuſchieben Dieſe An
elegenheit wird am Dienstag im Miniſterrath zur
prache gebracht werden Die entrüſtete öffentliche Meinung

fordert die Opferung eines Sündenbocks Die Anweſenheit
des Königs der Belgier wird in pariſer diplomatiſchen
Kreiſen in Verbindung gebracht mit Verhandlungen wegen
event Abtretung oder Verpfändung eines Theiles des
Kongoſtaates gegen Aufnahme einer Anleihe

wo

Halle und Amgegend
Halle 22 Sept

Drum Brüder ſtoßt die Gläſer an Hoch lebe der
Reſervemann Das Lied erklingt jetzt überall in der Stadt
und auf dem Lande aus jngendfriſchen Kehlen Die Mühe ſchief
aufs Ohr gerückt die Achſelklappen gerollt in der Hand die
Gerte oder den Spazierſtock mit der Compagnietroddel ſo zieht
der von ſeinem Truppentheil am Ende des Manöbvers entlaſſene
Reſerviſt in die Heimath feſten Trittes hellen Auges Zwei
Jahre ſeines Lebens hat er im Rock des Königs dem Vaterlande
gedient manchmal iſt die Zeit ihm gar zu lang erſchienen aber
jetzt iſt ihr Ende raſcher gekommen als er s dachte Jubelnd hat
er geſtern mit Kreide Parole 1 an die Wand geſchrieben und
heute iſt das große Ereigniß uun wirklich Wahrheit geworden
Ein letztes freundliches Wort des Hauptmanns der ſeine Jungens
trotz aller Strenge ins Herz geſchloſſen hat und ihnen feine
beſten Wünſche auf ihren ferneren Lebensweg mitgiebt ein
letzter herzlicher Händedruck der Kameraden die noch ein Jahr
zu dienen haben dann ſchreitet er hinaus durch das Kaſernenthor
und ſieht ſich draußen noch einmal um nach dem alten Gebäunde in
dem er ſo manche heitere und ſo manche düſtere Stunde
verlebt hat Nun iſt alles vorüber was da drinnen fein
Tagewerk ausmachte das Griffekloppen und die Jnſtruktions
ſtunden die Zimmer da jour und die Kammerarbeit Da ſchlendert
er die Straßen entlang durch die er ſo oft mit der Compagnie
zum Exerzirplatz mit der Abtheilung zu den Schießſtäuden
marſchirt iſt und geht vorbei am Hauſe des Oberſten wo er ſo
manche Wacht gethan zu einem andern Hanſe wohin man ihn
allabendlich ſeinen Schritt lenken ſehen konnte Und da unter
der Hausthür ſteht auch Minna ſchon und reicht ihm die ketzte
Stulle und nimmt einen langen gerührten Abſchied von ihrem
Krieger unbekümmert darum ob ihr in der Küche der Haſen
braten anbrennt und die Olle deswegen mächtigen Krach
macht Es ſtört ſie nicht daß der alte Waffenrock den er trägt
ſehr wenig elegant ausſieht und den alten Vers beſtätigt der da
agthas Einen Anzug von der Kammer

Giebt man dem Reſervemann
Aber ach es iſt ein Jammer

S iſt kein Fetzen ganz mehr dran

Denn Minna ſieht nicht auf den Rock ſondern aufs Herz und
die Hauptſache iſt ihr daß ihr Wilhelm auch im Civiliſtenrock
oder um poetiſch zu ſprechen im friedlichen Gewande des
Bürgers ihr die Treue hält die er ihr im Rock des Füſiliers ſo
oft ſtürmiſch geſchworen Gott waren das ſchöne Sonntagabende
in Cröllwitz und in Paſſendorf in Diemitz und in Trotha Und
dann der Nachhauſeweg bei dem ſie förmlich langſamen Schritt
übten und das endloſe Abſchiednehmen unter der Hausthür
Der Gedanke daß das alles nun ein Ende haben ſoll erfüllt
Minna s volle Bruſt mit Trauer und Wilhelm hat alle Künſte
der Beredtſamkeit aufzubieten um ſie zu beruhigen Jmmer
wieder muß er ihr verſichern daß er ihr ganz gewiß tren bleiben

Meiſter Bartuch runzelte zornig die Stirn Schön Reden
wir drüber Jch frag ja nichts mehr nach ihr Du lieber
Golt Aber daß ich damals ans Wuth eine audere genommen
hab die mir dann das Leben verbittert hat bis ſie auf und
davon ging das frißt noch an mir Zum Geier Gelacht
hab ich kanm wieder ſeit damals ich bin gallig geworden
daß ich mir oft ſelber im Wege bin ja da iſt Jhre Mutter

dran ſchuld das wäſcht ihr keiner ab Ruhig junger Mann
Was wiſſen Sie von der Welt Zum Henker Er ſchlug
auf den Tiſch Und nunn ſoll ich mein Mädel mit Jhnen
gehen laſſen der s vielleicht ebenſo macht wie ſeine Mutter
Und dann erſt Jhr ſauberer Vater Ruhig junger Mann
ſag ich Sie ſoll n ja n braver Kerl ſein aber ich will
mit Jhrer Sippſchaft nichts mehr zu thun haben das
iſt s Verſteh n Sie Das iſt s Jhr ſeid mir alle zu
wider und ich könnt mich vergeſſen wenn mir einer von euch
zu nahe käm Das iſt s zum Henker Sein ſinſteres
d c roth geworden und ſeine großen groben Hände

ten ſich
Ja ja Aber Sie wollten doch mit mir drüber reden

Und ich mein wenn Sie uns anseinanderbringen dann
wär s grad noch mal fo wie s bei Jhnen war

Meiſter Vartuch der ſein Kind auf ſeine rauhe Weiſe
herzlich liebte ſah den eiwas trotzigen Sprecher mit blitzenden
Augen an Nuhig da Machen Sie keine Redensarten
junger Mann Verſtanden Jch weiß was ich thu Kann s
verantworten Allemal Er erhob ſich mit einer haſtigen
Bewegung und ſtieß polternd den Stnuhl zurück

Helene warf ihrem jungen Freunde einen flehenden Blick zu
Mach s Eſſen zurecht Lene

Die beiden Männer ſtanden ſich allein gegenüber trotzig
Na Wir wär n wohl fertig miteinander

Otto zuckte die Achſeln Jch könnt über einen Todten dem
ich mal gut war nicht ſo grob urtheilen

So Na ich kann s Vielleicht lernen Sie s
auch noch

Jch ſollt eigentlich gehen Aber ich will Jhunen noch ein
Dre Wort geben der Mutter wegen und und

ie Mutter hat ſeit damals auch kanm wieder gelacht Und
am liebſten ins Waſſer gegangen als ſie Jhnen den

ief geſchrieben hatte Meiſter Bartuch Das iſt die
Wahrheit Und über ne Frau die um Sie in jungen Jahren
737 eworden iſt ſollten Sie anders reden Meiſter Bartuch
ichts für ungut Und nun bitt ich Sie nochmals Laſſen

Sie erzählen wie s damals zugegangen iſt
weiß ich Meinetwegen reden da ſagte er barſch

F n zOtto blieb unmuthig ſtehen er bezwang ſich und ſagtedann ſtockend nach Worten a swang ſich ſag
Meine Multer hätt mirs wohl nie erzählt Aber einmal

als der Vater na Sie wiſſen ja Und Sie ſelbſt Meiſter
Bartuch hatten ihr gerade an dem Tag ein paar häßliche
Worte nachgerufen da hat ſie reden 3 ob ſie wollte
oder nicht ſonſt wär ſie dran erſtickt Da hat ſie mir alles
geſagt nur um s mal los zu ſein um ſich mal gus

zuklagen Und ſie hatte niemanden als mich
ein feſter Junge aber damals mußt ich die Zähne aufeinander
beißen Du kannſt s ihm ſagen dem Bartuch kannſt
ihm alles ſagen und daß er ſich verſündigt hat ſie immer
wieder geredt a kann s nicht ich bin mürbe geworden und
vorher war ich zu ſtolz Sie hat s vielleicht nicht ernſt gemeint
wie ſollte ich mit Jhnen darüber reden ich war ja knapp
16 Jahre alt und ſie hat auch nie wieder davon angefangen
Aber heut iſt s was anders
darüber reden Meiſter Bartuch

ab Jch hab nie drüber geredt, ſagte er kurz
Na den Großvater haben Sie gekannt

gerilten hätte
Prinzipale durften s nicht merken die hätten gleich s Vertrauen
verloren und ihn weggeſchickt er war ja Kaſſenbote

hat er alles verloren anf Heller und
hatte er obendrein noch zu bezahlen

wär s rausgekommen

und nach abzahlen
hätte dem Großvater alles andere zugetraut nur nicht daß
daß er Otto ſchöpfte tief Athem Und die andern

glaubten dem Alten auch Nur nicht der Panl Selke mein
ſpäterer Vater Der hatte zwar keinen Grund aber er war
dem Alten feindlich weil s meine Mutter mit Jhuen hielt
Meiſter Bartuch Und er liebte ſie und konnte die Abweiſung
nicht verwinden Er führte dem Alten gegenüber nur aus
Wuth allerlei zweifleriſche Reden und der Großvater konnteſein ſchlechtes Sewiſſen nicht ſtille machen Er wurde verlegen

und blaß und ängſtlich Und da ſchöpfte der der andere
allmälig wirklichen Verdacht bis er s dem Alten grad ins
Geſicht ſagte daß er das Geld na der Großvater
konnte ſich nicht verſtellen er war ſo verwirrt Nun war

Und Sie werden auch nicht hat alles gethan

Der war ein
braver Mann nur reich wollt er mit einem mal werden
das ſoll damals in allen geſteckt haben als wenn ſie der Teufel ſie Sie war in ein paar Jahren granu und zerfallen Jch

Na er ſpekulirte im ſtillen denn ſeine

Er ſoll
ſich für ſein ganzes Spargeld Papiere gekauft haben und dann ja nicht reden und fie war anch zu ſtolz

fennig und 500 Mark auch das gleich Bis vor drei Jahren iſt ſie ſo hingeſiecht
Das Geld hat er wohl So iſt s gekommen

nicht auſtreiben können er mußte ja auch heimlich thun ſonſt Wahrheit
Und wenn er die 500 Mark nicht

bekam dann hätten ſie ihm alles genommen die Priuzipale
hätten ihn enllaſſen und er war ſchon alt und gebrechlich er aus Er ging wieder mit harten Schritten guf und nieder
hätte mit Frau und Kind auf der Straße gelegen na

da da in der Verzweiflung unterſchlug er das Geld
und ſchwor dem Kaſſirer er hätt s verloren und er möcht

ihn und ſeine Familie nicht ins Unglück ſtürzen er wollt s nach Fuß einen Stuhl zur Seite
Na der Kaſſirer hatte Mitleid und er geheirath

Jch war immer ihm laſſen lieber ging ſie ins Waſſer Dann wollt er s lieber
thun ſagte der Großvater und die Alten drangen in die
Mutter mit Bitten Vorwürfen und Drohungen bis ſie müde
und mürbe wurde Da ließ ſie der Großvater der in feiner
Todesangſt gar nicht wußte was er alles verlangte ſchwören
daß ſie Jhnen Meiſter Bartuch nicht den wahren Grund er
zählen würde denn Sie waren auch heftig und er hatte Furcht
Sie könnten in der Wuth und im Rauſch ausplandern Sie

Sie hat den Brief an Sie geſchrieben daß
ſie auf Wunſch der Eltern den andern nähme und iſt Jhnen

Bartuch ging mit ſchweren Schritten im Zimmer auf und aus dem Weg gegangen
Der Lump
Na dann hat ſie geheirath Wie s ihr gegangen iſt

wiſſen Sie Meiſter Bartuch Der Vater trank und ſchlug

ſoll ihr einziger Troſt geweſen ſein ſonſt war ihr alles gleich
Nur am Anfang hat s ihr weh gethanu daß Sie ihr höhnüſche
Schimpfworte nachriefen Meiſter Bartuch Aber ſie durft

Und dann war ihr

Meiſter Bartuch Und iſt die
Jch hab s aber nicht gewußt brummte derJa ja

Er ſpies hätt anders kommen können Der Lump

Otto ſah ſinſter zu Boden
Und ſie war hübſch und luſtig nud ich war n friſcher

Kerl s wär anders gekoinmen Er ſtieß zornig mit dem
So hab n wir beide s Elend

der Selke mein Vater obenanf Er ſagte dem Alten er ſollte
ihm ſeine Tochter geben oder er würde ihn auzeigen

Der Lump
anzeigen Der Großvater liebte meine Mutter und er

wußte auch daß ſie einen anderen mochte Aber in ſeiner

ihre Kammer Sie war wie gelähmt ſie konnte nicht weinen
und nicht denken

Mutter das Elend an Sie könnt nicht ſie hätte einem
andern ihr Wort gegeben und ſie könnt und dürft nicht von

Da ſollten Sie wiſſen wie s thut
Ruhig ſag ich Und unn gute Nacht

Otto biß die Zähne zuſammen und drehte trotzig ſeinen Hut
in der Hand Dann war s ſtill im Zimmer Meiſter Bar
tuch ſtand regungslos am Fenſter und ſah finſter grübelnd auf
die Straße Helene kam mit Tiſchzeug ſie war blaß und ſah
keinen an Sie deckte den Tiſch und ging wieder zur Thür

Lene rief der Alte barſch
Ja Er ſchwieg eine Weile daun fragte er plötzlich
Was verdienen Sie Selke
Siebennndzwanzig Mark die Woche Und ich hab mir

was geſpart
Der Alte ſchwieg wieder Dann drehte er ſich um und

ſah dem jungen Manne ſcharf in die Augen
Aber weh dir wenn du s ſchlecht treibſt Junge Und

nun gehl tOtto wollte anf ihn zutreten

s is gut Gute Nacht Kamſt ihn reTodesangſt bat er ſie um Gottes willen ſie möchte den Selke Mädel, ſagte er zu Helene die in ſcheiter Liebe zu ihm
nehmen Na die Mutter ging ſlill aus der Stube in füberblickte

Und auf der Treppe hielten ſich die beiden juntgelt deuſchett
Da kam die Großmutter und r und lange umſchlungen ünd gelobten ſich Lieb und Tren fürs

bat daß es einen Stein erweichen mußte Da faßte auch die Lebeu
e
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will ob er s mit dem tröſtlichen Satze thut Sel ganz rubig
ſch bin noch jeder treu geblieben bleibe dahin
geſtellt immer wieder muß er ihr verſprechen oft
zu ſchreiben und ſie zu holen ſo bald er kann Endlich geht er
und ſeufzend kehrt ſie zu ihrer Arbeit zurück und muckt nicht
einmal auf als die Hausfrau ihr Vorwürfe macht ſo hat der
Abſchied ſie angegriffen Und auch Wilhelm iſt gerührt und muß
erſt in der nächſten Kneipe mit den Kameraden ein paar Schoppen
heben ehe er ſeine Gemüthsruhe wiederfindet Dann geht s
hinaus mit friſchem Muth und heitrem Sinn der Zukunft ent
gegen in die Welt hinein die dem Muthigen gehört der

friſch umherſpäht mit geſunden Sinnen
Auf Gott vertraut und die gelenke Kraſt

Ob die frohen Reſerviſten auch der andern denken die s nicht ſo
gut haben wie ſie die erſt bei Vater Philipp noch die im
Manöver verdienten drei oder gar acht Tage abreißen müſſen
Und ob ſie ihrem Schickſal dankbar ſind das ſie vor einem ſo
ſchrecklichen Looſe bewahrt hat wie es die armen Hunderteinund
dreißiger bei Oederan getroffen hat Gewiß hat keiner von
denen daran gedacht daß er dem Tode oder langwierigem Siech
ihum enkgegenführe als ſie den Zug beſtiegen der ſie aus dem
Manöverfelde zur Entlaſſung in die Garniſon führen ſollte
Auch ſie haben am Morgen in ihrem Quartier Parole I an
die Thür geſchrieben auch ſie haben auf der Fahrt das ſchöne
Lied vom Reſervemann geſungen und vom erſten Poſten den ſie
vor Liebchens Thür ſtehen wollten Da ein Krach ein Schrei
und ihr ſchreckliches Schickſal hatte ſich erfüllt Arme brave
Burſche die ihr ſo ſchnell zur großen Armee berufen wurdet
Ehre eurem Andenken Auch ihr habt den Tod im Dienſte des
Vaterlandes gefunden

Geiſtliches Konzert in der Johanneskkrche
Am nächſten Dienstag den 24 Sept nachmittags 5 Uhr findet
in der Johanneskirche das bereits angekündigte geiſtliche Konzert
ſtatt Sowohl der gute Zweck welchem die Einnahmen gewidmet
ſind als auch die Gediegenheit des Programms veranlaſſen uns
auch an dieſer Stelle nochmals darauf hinzuweiſen Herr Orgel
virtnos Schwarzbach iſt ein junger Künſtler der in Leipzig
ſich des beſten muſikaliſchen Rufes erfreut Daß er ſich die
Rheinberger ſche Orgelſonate und vor allem die großartige Fan
taſie und Fuge in gemoll von Joh Seb Bgch zum Vortrage
gewählt hat läßt auf ſeine künſtleriſche Leiſtungsfähigkeit die
beſten Schlüſſe zu Unſer Stadtſingechor welcher ebenfalls an
dem Konzert betheiligt iſt wird eine Reihe von Chorgeſängen
ausführen in welcher ſowohl die klaſſiſche Periode des a capella
Geſanges wie die moderne Zeit berückſichtigt iſt Neben zwei
Sätzen aus der Miesa brevis des großen Praeneſtiners enthält
das Programm Pſalmen von Mendelsſohn und A Vecker und
mehrere geiſtliche Chorlieder unter denen diejenigen Joh Seb
Bach s und das wunderbar ſtimmungsvolle Bleibe Abend will
es werden von A Becker beſondere Erwähnung verdienen

Die Lokalzüge zwiſchen Halle und Eisleben
Bekanntlich beabſichtigt die Königliche Eiſenbahüdirektion
in Halle für den nächſten Winter ſechs Lokalzüge die bisher
zwiſchen Halle und Eisleben verkehrten ausfallen zu laſſen Die
hieſige Handelskammer hat darauf eine Vorſtellung gegen
dieſen Plan an die Kgl EiſenbahnDirektiongerichtetund um Bei
behaltung der Lokalzüge gebeten Eine gleiche Bitte hatte auch der
Kaufmänniſche Verein in Eisleben an die Eifenbahn Direktion ge
richtet Wie ein Eisleber Blatt mittheilt ſoll auf beide Geſuche
abſchlägiger Beſcheid ertheilt worden ſein Es heißt in
dem Beſcheide daß die Direktion dem Antrage die Lokalzüge
auch im Winter beizubehalten nicht zu entſprechen
vermöge Für den nächſten Sommer ſoll dagegen mit
Rückſicht auf den ſtärkeren Sommerverkehr die ieder
einlegung einzelner dieſer Zuge in Ausſicht genommen
werden Wir kommen anf die Angelegenheit noch zurück

Stenotachygraphie Mit Beginn des Winterhalb
jahres der Zeit in der man ſich gern abends wiſſenſchaftlichen
Studien hinzugeben pflegt tritt der 1 Kaufmänn Stenotachy

e rh in ſeine Unterrichtsthätigkeit ein Wie ſchon ſeiname ſagt hat er fich die Aufgabe geſtellt ſpeziell dem Kauf

mannsſtande und verwandten Berufszweigen dem die Steno
tachygraphie ein faſt unentbehrliches Hilfs und Zeiterſparniß
Mittel bietet zugänglich zu machen und ſei deshalb auf den am
25 d ſiehe Anzeigentheil beginnenden Kurfus hin
gewieſen

Die Zuckerfabrik Trotha beginnt ihre Rüben
verarbeitung mit Donnerstag den 26 Sept

Anerkennung Dem Arbeiter Wilhelm Hoher juyv
aus Trotha welcher am 25 Juli d J den Arbeiter Hoff
männ mit großer Gefahr vom Tode des Ertrinkens aus der Saale
rettete iſt in Anerkennung defſen von der königl Regierung eine
Geldprämie zu theil geworden

FJ

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Dresden 21 Sept Heute mittag 12 Uhr fand in demfeſtlich geſchmückten Saal des Gewerbehaufes die feierliche Er
öffnung des XII Kongreſfes der Association Litteraire et
artistique internationale ſtatt Derſelben wohnten der
König die Prinzen und Prinzeſſinnen des königlichen Hauſes
die Staatsminiſter das diplomatiſche Corps die Spitzen der
Behörden und zahlreiche Schriſtſteller bei Der Schaßmeiſter
des Kongreſſes brachte ein beſteiſtertes Hoch auf den König aus
ſodann begrüßten der Juſtizminiſter und der Oberbürgermeiſter
den Kongreß
m

n

Provinzial Nachrichten
Nordhanſen 20 Sept Stadtverordnetenſitzun g

n der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung wurden mehrere wich
tige Fragen zum Austrag gebracht welche unſere ſtädtiſchen
Behörden ſeit nun bereits längerer Zeit beſchäftigen Zunächſt
wurden zum Bau eines Jſolirhauſes für Diphtheritis
kranke auf dem Grundſtücke des Krankenhauſes in welchem
eiläufig angeführt ſünf Diakoniſſinnen der Anſtalt Halle
ätig ſind 10,000 M bewilligt Damit erhält unſer Kränken
aus eine Erweiterung die ſich je länger je mehr als nnabweis
ar herausgeſtellt d Sodann wurde beſchloſſen die zum

Schlachthaufe gehörigen Arbeiter und Verwältungs

ebäude nicht erſt wie urſprünglich geplant im nächſten Früh38 ſondern ſchon jetzt n um das günſtige auwetter
anszunnutzen und gleichzeitig den Banarbeitern möglichſt langein den Herbſt fie zu e äftigung zu ſchaffen Ferner wurden
dem Magiſtrat 46,000 M zum Ankauf der Leißner ſchen
Villa am Petersberge zur Verfügung geſtellt Auf dieſem
Grundſtücke welches äußerſt günſtig gelegen und insbeſondere
von fünf Seiten zugänglich iſt ſoll die neue Volksſchule er
baut werden und zwar unter Zuhilfenahme eines Theiles des
angrenzenden ſtädtiſchen ehemaligen Tuchrähmenplatzes Der
Bau der Schule wird im kommenden Frühjahr beginnen Schließ
lich wurde noch die Aufnahme eines Darlehns von
500,000 M bei der Deſſauer Sparkaſſe beſchloſſen Dafſelbe
ſoll zu Zwecken des Schlachthausbaues verwendet werden iſt
mit 3 Proz zu n und auf zehn Jahre unkündbar

während der Stadt Nordhauſen ſchon uach einem Jahre das
Kündigungsrecht zuſteht Nach längeren Verhandlungen an ver
ſchiedenen Orten bekommt die Stadt das Schlachthausbaukapital
mithin nun doch unter recht günſtigen Bedingungen

Erfurt 21 Sept Nebenbahn Die Eiſenbahn
Direktion Erfurt iſt mit der Anfertigung allgemeiner Vorarbeiten
für eine Nebenbahn von Waltershauſen nach Winter
ſtein beauftragt

S Eilenburg 21 Sept Ab gau gari un Ver
giftung Archidiakonus Waſſerleitung Amhieſigen Realprogymnaſium fand unter Vorſitz des Pro
vinzialſchulraths Prof Dr Cramer die Abgaugsprüfung
ſtatt Alle vier Prüflinge beſtanden drei davon wurden von
der mündlichen Prüſung entbunden Jn einem Nachbardorfe
trank ein Mann aus Verſehen Schwefelſäure Er ver
brannte ſich dadurch derartig daß er nach einigen Tagen unter
ungeheuren Schmerzen ſtarb An Stelle des nach Dommitzſch
als Oberpfarrer verſetzten Archidiakonns Kühnemann iſt Diakonus
Büchting als Archidiakonus an die Nikolaikirche hierſelbſt
gewählt worden Die Wafſerleitungsfrage iſt um
einen Schritt weiter gerückt Pumpverſuche haben ergeben daß
die Quellen bei Wedelwitz gutes und hinreichendes Waſſer geben
Es wurden 4 Wochen laug jeden Tag 4000 5000 cbm Waſſer
gepumpt

Stendal 21 Sept Zum Mord in Dahrenſtedt
Die kgl Staatsanwaltſchaft macht folgendes bekannt Jn dem

mordeten Hermann Vinzelberg ſind nur die Kupons und
Talons nicht aber auch die Stücke der von ihm beſeſſenen
Werthpapiere Preußiſche 4proz Konſols Preußiſche Boden
kreditaktienbank Mexikaniſche Anleihe Griechiſche Anleihe Un
gariſche Goldrente gefunden worden Sollte der Verſtörbene
die Stücke einem Dritten zur Aufbewahrung übergeben haben
ſo iſt es im Jntereſſe der Unterſuchung ſehr wüuſchenswerth
daß d Jnhaber ſolches der Staatsanwaltſchaft in Stendal
anzeigt

S Wittenberg 20 Sept Havarie Heute nachmittag
wurde das zu Thal gehende mit 4600 Centnern Stückgut für
Hamburg beladene Elbfahrzeug des Herrn Schiffseigner Raſt
aus Rogätz in der Nähe des Lutherbrunnens leck und mußte
um das Sinken deſſelben zu verhindern in der Nähe der
Zaſtrow ſchen elektriſchen Bahn auf den Grund geſetzt werden

I Artern 21 Sept Erntegausfall Die Hoffnungen
welche die Landwirthe im Frühjahr auf den Ausfall der dies
jährigen Ernte nach dem Stande der Saaten ſetzen zu können
glaubten ſind nicht durchweg in Erfüllung gegangen Nur
Hafer Bohnen und Erbſen haben wirklich gute Erträge ge
liefert bei den übrigen Fruchtarten haben die großen Regengüſſe
im Vorſommer erheblichen Schaden gethan indem ſie zwar das
Stroh üppig förderten aber die Entwickelung der Körner ſehr
beeinträchtigten Jm allgemeinen kann man daher nur von
einer guten Mittelernte ſprechen Wie die noch nicht begonnene
Rübenernte ausfallen wird läßt ſich beſtimmt zwar noch nicht
beurtheilen indeſſen darf man annehmen daß ſie auch hier eine
Mittelernte bilden wird Bei den Kartoffeln wird viel über
Fäulniß geklagt immerhin aber iſt dieſe Ernte recht ergiebig

Sondershanſen 21 Sept Verhaftet wurde hier der
Verwalter des Siechenhauſes Derſelbe ſoll bereils eingeſtanden
haben daß er mit einer geiſtesfchwachen halbblinden Franens
perſon die ihm unterſtellt war einen unſittlichen Verkehr ge
pflogen habe als deſſen Folge ein jetzt zur Welt gekommener
Knabe zu betrachten ſei

r

Das Eiſenbahnnnglück bei Oederan
Nach einem neuerlichen Berichte des Lpz Tgbl beträgt die

Zahl der getödteten Soldaten acht die Zahl der Ver
wundeten 47 Die Verwundungen beſtehen in Beinverletzungen
einfachen und komplizirten Knochenbrüchen Quetſchungen welche
einen weſentlichen Theil der Verletzungen ausmachen und Haut
abſchürfungen Ein beſonders ſchwerer Fall beſteht darin daß
einem der Verunglückten faſt die geſammte Kopfhaut abgequetſcht
wurde Glücklicherweiſe iſt kein Fall als direkt lebensgeſährlich
zu bezeichnen auch hat ſich bisher keine Amputation als noth

wendig erwieſen hingegen können 3 Fälle welche vorher zu den
ſchweren Verletzungen gezählt wurden als leichtere bezeichnet
werden ſo daß ſich die Zahl der Schwerverwundeten anf 10 die
der Leichtverwundeten auf 37 beziffert Die Meldung daß der

r Sachſenweger ſeinen Verletzungen erlegen ſei be
ſtätigt ſich erfrenlicherweiſe nicht derſelbe wird vielmehr zu den
leichter Verwundeten gezählt Der ſchwer verletzte Bremſer Siebe
aus Zwickau iſt am Freitag mittag im ſtädtiſchen Krankenhaufe
zu Chemnitz verſchieden Seine von Zwickau an das Sterbelager
geeilte Gattin hatte den freilich geringen Troſt die letzten Augen
blicke am Schmerzenslager ihres treuen Sorgers weilen zu
können Jm übrigen liegen gerade darüber wieweit das Zug
perſonal durch die Kataſtrophe betroffen iſt auch jetzt noch keine
abſchließenden Meldungen vor Der in Frage kommende Block
wärter der flüchtig war iſt verhaftet worden

Rückhaltloſe Anerkennung verdient die hilfbereite Opfer
willigkeit der Bevölkerung von Oederan die ſich be
mühte die Verwundeten zu bergen und zu laben Durch Alarm
ſignale wurde die Freiwillige Fenerwehr herbeigerufen und mit
ihr wetteiferten die Mitglieder der Freiwi
pflege des Militärvereins in der Hilfeleiſtung Auch Damen
d rligren ſich am Samariterwerk holten Waſſer herbei und
labten die durch große Blutverluſte gefchwächten Verwundeten
Als große Wohlthat wurde es dankbar empfunden daß von der
nahegelegenen Verbandwattefabrik des Herrn Czech Verbandzeug

Nachlaſſe des in der Nacht zum 16 d M in Dahrenſtedt er

reiwilligen Kriegskranken

in reicher Menge gelieferi wurde wie auch die Firma Weißbrod
Schütze eichen Material zur Verfügung ſtellte Eine

Hilfeleiſtung ſchaurigſter Art hatten Herr Schmiedemeiſter Bauch
und deſſen Geſellen zu vollführen Einer der unglücklichen Sol
daten war zwiſchen die Puffer eingeklemmt und entſetzlich ver
ſtümmelt er rief fortwährend um Hilfe und ſtieß ſchließlich den
Ruf aus ihn doch todt zu ſchlagen der Aermſte fand erſt Er
löſung nachdem durch die Ebengenannten die Puffer abgefeilt
waren Kurze Zeit danach gab der Aermſte ſeinen Geiſt auf
e v

Aus dem Leſerkreiſe
A L in H Der eingeſandte Zweig ſtammt unſeres Erachtens

von einem ſog Lebensbaum alſo Thuja oceidentalis und nicht
Juniperus communis L

A B in Halle Leſſingſtraße Ja Sie ſind auch zur
Zahlung der Ergänzungsſteuer verpflichtet

Aus dem Geſchäftsverkehr
Die Anforderungen die wir an einen guten Zimmerofen zu

ſtellen uns angewöhnt haben ſind Dank der Rührigkeit in der
Ofenkonſtruktion in den letzten Jahren ungemein vielſeitig ge
worden Ein ſolcher Ofen ſoll jederzeit ſo geregelt werden
können daß er bei ſtarker Kälte wie bei mäßiger Außentemperatur
einen behaglichen Aufenthalt im Zimmer ermöglicht Die Feuerung
ſoll eine permanente ſein und bei normaler Juanſpruchnahme
für 24 Stunden genügen Aeußere Theile dürfen nie glühend
werden keinerlei Gerüch ſoll ſich geltend machen Die Hand
habung ſoll einfach die Ausnützung der Heizwirkung möglichſt
vollkommen ſein Auch in der Form muß er auf das Auge des
Gebildeten guten Eindruck hervorrufen

All dieſen Anforderungen kommt der Junker Rub
Ofen vollauf entgegen und verdient deshalb die volle Beachtung
aller derer die für die Tage des Winters ſich vorſehen Nieder
lage in Halle bei Chr Glaſer Große Klausſtraße

2

Kirchliche Anzeigen
Evangel Jugend Verein der St Ulrichsgemeinde Sonn

tag den 22 Sept und Mittwoch den 25 Sept abends 10 Uhr
Poſtſtraße 12 Oberdiak Richter
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ehein Leipzig
n Proben nach Answärts umgehend portofrei en
Lingang entzückender Keunheiten ar

Ball Gesellschafts Braut una Strassen Toiietten
Unsere Waaren haben wir inſolge grosser Abschlüsee vor

der Preiscrhöhung der Rohscide noch nach der alten Calcu
lation äusserst billig ausgezeichnet und empfehlen wir

Neuheiten cur Tanzstunden Kleidchen
das Meter c 1,25 1,50 1,60 80 2 u s w

Neuheiten tür Ballroben in glatt una geinustert
das Meter 2 2,25 2,50 2,75 3 u s w

Neuheiten fur Geseiischaftsroben in glatt carrirt a gemust
das Meter 2,50 2,80 3 3,30 3,50 3,80 u s w

Neuheiten für Strassentoiletten in glalt gestreiſt gemnst
das Meter 1,80 2, 2,25 2,50 2,80 3, 3,50 u s w

Neuheiten für Brauttoiletten in glatt und äamassirt
das Meter 2 2,50 3,50 4 4,50 u wNeuheiten in schwarzen und Weissen Seidenstoffen

Ganzseidene Alerveilleux Armnures Piqués Damaste Moirés u s W
Plüsche Sammete und Kleider Velvets

in unübertroffenen Farbensortimenten von 1,80 an

Neu eheund in besonders grosser Auswahl sd
Unterröcke Schürzen Kopfchäales

Echarpes erren und Damen Cachenez
Bei Probenbestellung bitten wir um Angabo des Genres

Seidenhaus Freund Thiele
Leiprig Iainstr 16118 Ilötel de Pologne

Sz

C Kanseh Tuchverſand S Ottweiler 64 Trier gegr 1858
empfiehlt zum direkten Bezuge alle beſſeren Erzengniſſe Tuch
Buckskin Kammgarn Chevlot Anzug Paletot Loden Jagdſtvſfe
Mufſterauswahl übers00 Proben u Aufträge über 20 portofr

m

Gardinen Portièren Teppiche Bettvorlagen Stores Vitragen
Spitzen Rouleaux u Con gressstoffe Tischdecken Bettdecken

m

Grosse Aus en allen Preislagen der Conncteer angemessene sefer bällige Preise

W
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Paul Seligusell ch Co
Bankgeschäſt

Halle aS Leipzigerstr 10 gegenüber der Ulrichskirche
Reichsbani Giro Conto Fernsprecher No 577

Auskünfto
auf alle in u anslündischen Plätze
ertheilt das Commoerrvrielle

Auskunſis Institut
Oreditschutz,

G H Fischer Halle a S
Poststr 18 Fernsprecher 893

X Quedlinburger
Pferde Lotterie

Zieh 10 Oktbr 95 Inuptgew
4500 Mk W 1500 Gewinne i

Werthe von 27500 Mk
Loose à 2 Mark bei dem

General Agonten
Carl Krebs in Quedlinburg
Richard Schrödel und Otto
Hendel in Halle a Friedr
Ochse in Landsberg Ad Bnl
ünmus in Schkeuditz C HI
Berger in Brebna II Hänss

gen in Teutschenthal ad
Wiederverkäufer erhalten Rabatt

er vesorgt
a
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v iſt ſolid zuſammengeſtellt
elegant ausgeſtattet und
raucht vorzüglich trockenUnſauberkeit iſt dabei voll

ſtändig vermieden Pfeifen
ſchmier Geruch abſolut aus
geſchloſſen

Die Sanitätspfeife
braucht nie gereinigt
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Preisverzeichniß
mit Abbildungen auf

Wunſch koſtenfrei durch
den alleinigen Fabrikanten

Richard Berek
Ruhla 24 Thüringen
Wiederverkäufer überall geſucht

Man laſſe ſich durch werthloſe
Jachahmungen nicht täuſchen
das An und allein echte
Fabrikat trägt obige Schutz
marke und den vollen Namen

Richard Berek

Villigſter Einkauf
zur Damenſchneiderei

Berliner Engrov Lager
Gr Ulrichſtr 32

Täglich Eingang neuer Beſätze
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Annahme und Voerzinsung Von
Spar Einlagen Depositon

Au und Verkauf von
Werthpapioren

regulirung der einzelnen Oefen

Meinen neuen

Zeitschriften LesezirKel
umfassend

r

Familien und Modenblätter
Humoristische Zeitangen
Zeitschriſten für Politik

Englisohe und französische

S W W e Jr er em e

e
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Preis Mark 8
Installateuren

Rabatt

Junker Ruh öfen
die beliebtesten Dauerbrenner

mit Mica Fenstern von

Junker e Rulh
in Karlsruhe Baden

Ein grosser Vorzug der Junker Ruh öfen
gegenüber anderen Konstruktionen die nicht nach
amerikanischem System gebaut sind besteht darin
dass der Füllschacht getrennt vom Feuerkorb ist die
Kohlen im Füllschacht vor dem Anbrennen gewahrt
bleiben und nur nach Bedarf nachsinken daher auch
der ausserordentlich sparsame Materialver
brauch der Junker Ruh öfen der ihnen ihre
Verbreitung über ganz Europa ermöglicht hat

fortwährend neue geschmackvolle Modello
de ber 65,000 Stück im Gebrauch

Vor Ankauf eines Ofens verlange man Prelsliste und Zeugalase
Fabrikniederlage

Christian Glaser
Halle a Grosse Klausstrasse 24

Litteratur cte
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empfehle zur gefl Benutzung
S Abonnements zu billigen Preilsen können jederzoit begonnen werden S

Ilalle a Markt Otto
e e eJ a S V 2
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Cheek
Conto Corrout Vorkehr
Woehwol

Verloosungs Controle
Einlösung von Coupons

Centralheizungs Anlagen
Die vollſtändige Einrichtung von Dampfheizungen mittelſt Hochdruck oder Abdampf

Nieder druck DBampfhelzungen mit doppelt wirkendem Zugregulator und Präciſions
Warinwasserheiznngen und eombinirte Ssystemefür Private öffentliche Gebände ind Fabriken desgl Trockenanlagen für gewerbliche Zwecke

Dampfbäder Warmwaſſerbereitnng re ſowie Ausführung v Reparaturen übernehmen

HEPEGECGI V vernher

Blätter für die Jugend
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Inhaber Albin Werneburg Ingenieur
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Feinste Referenzen Prospecte auf gef Anſfrage

i 60 e Gasersparniss
Kegel Halle a S

Neue Promenade 14
General Vertreter

an

Leuchtkraft Güte u Dauerhaftigkeit

oſferiren

Wasser Reinigungs Apparate
für Dampfkessel D R I

Gianrantirter Erfolg
Vortheile Dampfkessel bleiben dauernd ohne Schlamm und ohne

Kesselstoin selbst bei sehr gypshaltigem Wasser Schonnnug der Kessel Wegfall
des schädlichen und theueren Ausklopfens daher Keine Betriebsstörungen
Wesentliche Kohblenersparniss da Keine unzureichende Heiztläche durch Schlamm

Einfachste Bodienung bei gang geringen Unterhaltungskosten
r

Leine Geheimmittel Drei Monate Probezelt

Installateuren Rabatt
Vebertrifft

ad

alle bisherigen Fabrikate

J x w 77

9 8a ad esle9 r

Für den Anzelgenthell verantwortlich W Könlg in Halle Halle Drucg und Verlag von Otto Hendel

IIypotheken Vermittlung
von 3 h auf Acker und 49 auf Stadt

Uypothok

Kapltalis en werden Hypothoken
Kostenfret nachgewiesen

Berlin Zietenstr 22
im eigenen nur für Unterrichtszwecke
eingerichteten Hause ad
Militär Pädagogium

e Dir Dr PISCIIER
1888 staatl concess für alle Militär
und Schulexamina Unterricht Dis
ciplin Tisch Wohnung vorzüglich
empfohlen von den höchsten Kreisen
1894 bestanden 3 Abiturienten
135 Fähnriche 19 Primaner 2 Ober
secundaner 7 Einjährige 1 Unter
secundaner meistens nach 1 bis 3
Monaten Prospecte unentgeltlich

Maſchinenbauſchule

Magdeburg
Semeſteranfang April und Ok

tober Programme durch ad
Die Direetion

Verecht ſtädt Landwirtſchafts
ſchule u landw Winterſchule

zu Dahme Mary
Beginn d Winterhlbihrs Dienstag

d 15 Octob früh 8 Uhr D Abgangs
zeugn d Landwſchſchule berechtigt z

einſährig Heeresdienſt u z Subaltern
dienſt als fremde Sprache allein Fran
zöſiſch Auskunft ertheilt d Direkt

Dr Droysen ad
ThüringischesTechnikum Jlmenau

Höhere u mittlere Fachschule für
Elektro und Maschinen Ingenieure
hloktro u Maschinen Tecaniker und
Werkmeister Direktor Jentzen ad

Mecklenburg
Ingenieur Techniker

Wer kmeister Schule Wo S
Maschinenbau gese

r uo Bahnmeistor e
ot isehler Fach geW

Unterrichtim Pinanoforte Spfiel u Gesang
ertheilt G Jordan Friedriechstrasse
Nr 54 Nähe des Stadttheaters 3
Velociped Ausverkauf
zu nie dageweſenen Preiſen nach
weislich des Fabrikpreiſes
Friedrichſtr 54 Czygan

S Planinos r ä kn
Ohne Anzahlung à 15 Mk monatl
Kostenfreie 4wöch Probesend ad

Fabrik Stern Berlin Neanderstr 16

llerren Wäsche Fabrik
m Versand Gesehäft

J L Fath Berlin S
26 Kommandantenſtr 26

empfiehlt ſeine durch
tadelſoſen Sitz u
höchſte Haltbar
keit allgemein be
vorzugten Fabri
kate Oberhemden

Bl awk s3,50,4,00
c 90 Kragen ud DD Manſchetten ine den neueftenR kleidſamſten FaLons ſowie Taſchentücher Nacht

heiden Chemifettes Tricotagen
u Cravatten Probehemd liefere vor
her Jlluſtr Preisliſten mit Stoff
proben verſende g und freo
Aufträge v Mk 20 au vortofrei

W Die weltbekannte

n rGuſtav Zuſtig Berlin Prinzenſtr 46
verſendet gegen Nachnahme nicht unter 10
garant neue vorzügl füllende Bettfedern

d Pfd 55 Pf Halbdaunend Pfd M 1,25
h weiße Halbdaunen d Pfd M 1,75
vorzügliche Daunen d Pfd M 2,85

on dieſen Daunen genügen
und zum größten OberbettV n re nicht bereut

m

Die beste PVeder ist

Aug Weddy
Loipziger Str 22

Die Expedlllonen der Saale Zeltung
befinden ſich

Gr Ferllu Unne Promenade l und
Warhi 94 Waagegebände

Mit 2 Beiblättern und Unterhaltungsblatt
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